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Ein leitung

Mit dem Springer Jahrbuch ZOt2 prer"n'

deren wir den Lesern eine in der Gestal-

tung stark veränderte Ausgabe: Neu sind

die einseitige kravfeste Cellophanierung

zum Schutz des Umschlags und die farbige

Darstellung des ehemaligen Kreises Springe

auf den Innenseiten. Außerdem ist durch

Zweispakigkeit und etwas kleinere Schrift

erreicht worden, dass das Buch nur ca.760

Seiten besitzt. Wir haben jetzt 48 Farbsei-

ten den Aufsätzen zugeordnet, so dass lästi-

ges Umblättern entfillt.
Der das Jahrbuch eröffnende Beitrag des

Archäologen Dr.Jens Berthold führt uns zu

den Fundstellen Schaumburgs. Alle Funde

von Werkzeugen, Keramik und Knochen

zeugefi von einer Besiedlung dieses Raumes

von der ältesten Steinzeit bis zur Neuzeit.

Eine Sensation war im Jahr 201.L die Ent-
deckung des größten Urnengräberfeldes bei

Hohnhorst. 2010 wurden bei Grabungen

vor dem Gut Schwedesdorf mächtige be-

hauene HiSlzer zu Tage gefördert, die aus

dem 16. Jahrhundert stammen.

Auch der nächste Außatz von Thorsten

Kröpke hat ein archäologisches Thema zum
Inhalt: der alte Schadel von Boitzum. Er

wurde in einem altdeutschen Grab gefun-

den. Der bekannte Prof,, Dr. Virchow von

der Berliner Gesellschaft ftir Anthropologie
hielt über diesen Schädel 1848 in Dresden

einen Vortrag.

Rainer Helbig berichtet zunächst über

die 1150 jährige Geschichte der Gemein-

de Pohle. Seit dem 16. Jahrhundert gab es

Grenzstreitigkeiten um den Ort zwischen

Schaumburg-Lippe und Hessen auf der

einen sowie Fürstentum Calenberg auf der

anderen Seite. Daher weist der Autor auf

die vielen Grenzsteine um Pohle hin. Ab-

schließend beschreibt er den Bau der Auto-

bahn, die neue Querschnittsgestaltung und

die Brückensprengungen an der A2.
Mit dem Namen und dem Alter der Stadt

Pattensen setzt sich Hermann Schuhrk aus-

einander. Er ist der Meinung dass die Tau-

sendjahrfeier imJahre 1986 seine Berechti-

gung hate.
Aus Anlass des Abrisses und Neubaus der

Nettelreder Kirche im Jahre 1862 befasst

sich Monika Werner mit der Geschichte des

Ortes, der bereits 7022 in der Gründungs-

urkunde des Michaelisklosters Hildesheim

erwähnt wurde.

Wenn der Abt des Klosters Helmarshau-

sen in Rössing die Abgaben einsammelte,

mussten er und sein Tross für drei Tage mit
Met und Bier versorgt werden. Den heuti-

gen Biergenießer wird das allerdings zum

Schmunzeln bringen, handelt es sich doch

damals um ein einfaches Dünnbier. Die

strengen, herrschaftlichen Bierbraurechte

sowie die Entwicklung und die Bedeutung


